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Dampflok 52 8141-5 und Steuerwagen 972 502-9 am 14.03.2020  (Foto: Ralph Gruner) 
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Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

entgegen vollmundiger Ankündigun-

gen fanden keine Weihnachtsmärkte 

statt und touristische Bahnfahrten blie-

ben bis Anfang März 2022 verboten. 

Hinzu trat, dass Dampflok 52 8141-5 

weiteren Ärger bereitete. Es zeigten 

sich nunmehr Risse am Lager der Trei-

bachse. Ein neuer Lagergrundkörper 

aus Rotguss wurde für Ende Januar 

2022 avisiert. Aktuell dauern die Ar-

beiten an der Lok noch an.  

 

Was bringt uns das Jahr 2022? Gehen 

wir es jetzt einfach zuversichtlich an, 

denn die Seele braucht Frieden. Getra-

gen von diesem Optimismus wird 

Dampflok 52 8141-5 pünktlich vor Os-

tern Ostsachsen erreichen und sich für 

Osterfahrten durch die Oberlausitz prä-

sentieren.  

 

Fast schon symbolisch ist das Titelbild 

gemeint, denn Anfang April werden 

wir uns von unserem Triebwagenge-

spann auf längere Zeit verabschieden. 

Wir blicken auf fast 18 Einsatzjahre zu-

rück und verdrücken dabei eine Träne.  

 

Die vergangenen zwei Jahre haben 

auch bei den Ostsächsischen Eisen-

bahnfreunden ihre Spuren hinterlassen. 

Auch wenn wir wirtschaftlich überlebt 

haben, das aktive Vereinsleben hat 

enorm gelitten. Für manch älteren Ver-

einsfreund kann das Versäumte nicht 

mehr nachgeholt werden.  

 

Zwei Reisezugwagen befinden sich ak-

tuell noch zur Hauptuntersuchung bei 

der WISAG in Brieske. Unter anderem 

erhalten die Drehgestelle neue Rad-

scheiben. Bei den aktuellen Stahlprei-

sen erweist sich die Vorratsbeschaf-

fung 2018 heute als weitsichtig. Der 

Speisewagen  soll noch bis Ostern eine 

Neulackierung erhalten.  

 

Die Preisentwicklung für Energieträger 

und Material macht auch vor uns nicht 

halt. So haben wir im Jahr 1996 eine 

Tonne Steinkohle (Import Polen)  mit 

120 DM je Tonne kalkuliert, stand der 

Preis Anfang Januar 2022 bei 370 € je 

Tonne. Die Entwicklung an den Zapf-

säulen kann jeder selber verfolgen und 

verhält sich für Eisenbahnfahrzeuge 

nicht anders. Diese Entwicklung wird 

sich auf unsere Teilnehmerpreise aus-

wirken.  

 

Zu den Maschinenhaustagen im Mai 

wollen wir uns auf das Wesentliche 

konzentrieren. Im Mittelpunkt steht 

Dampflok 52 8141-5. Genießen Sie 

den speziellen Sound der „Quetsch-

esse“ mit ihrem Giesl-Ejektor. Natür-

lich wird eine Mitfahrt auf dem Führer-

stand möglich sein. Was alles geplant 

ist, lesen Sie in dieser Ausgabe.  

 

Wir freuen uns Sie endlich wieder be-

grüßen zu dürfen!  

 

Fahrt Frei! 

Ihr 

Ralph Gruner 
Stellvertretender Vereinsvorsitzender 
 

 

 
 LVT 772 413-1 am 18.04.2015  
(Foto: Ralph Gruner) 

 

 



08. April 2022               Mit dem Schienenbus durch Böhmen 
 

 
11.05.2019 ČSD neben DR in Löbau 
(alle Fotos: Ralph Gruner) 

 

Der vorletzte Betriebstag unseres 

liebevoll Ferkeltaxi genannten 

Schienenbus führt uns nach Tsche-

chien. Relativ unkompliziert konn-

ten wir für das Fahrzeug eine Ein-

zelzulassung durch das tschechi-

sche Bahnamt erhalten. Seitdem 

hatten wir zahlreiche Fahrten zu un-

serem Nachbarn unternommen. 

Beliebt waren auch die regelmäßi-

gen Pendelfahrten in das benach-

barte Rumburk. Für diesen Ab-

schiedstag ist der Weg das Ziel. Wir 

starten vsl. gegen 6:30 Uhr in 

Löbau und befahren mit unserem 

LVT ein letztes Mal seine Stamm-

strecke über Ebersbach nach Rum-

burk. Dem schließt sich eine inte-

ressante Rundfahrt durch das nord-

böhmische Mittelgebirge an. In 

Turnov planen wir einen Aufenthalt 

und wollen die Eisenbahnfreunde 

im ehemaligen „Depo“ der ČSD  

besuchen. Der Verein Klub přátel 

železnic Českého ráje mit seiner 

Dampflok 310 0134 und der Verein 

Spolek pro ochranu železnic - 

třistaosmička, z.s. sind dort zu 

Hause.  

Beide Fahrzeuge waren bei uns 

bereits zu Gast.  

 
bei Jiřikov am 14.10.2019 
 

Die Rückfahrt erfolgt dann über 

Liberec, dem Neißetal folgend nach 

Zittau und wird über Ebersbach 

nach Löbau fortgesetzt. Die Rück-

kehr haben wir für ca. 19 Uhr vor-

gesehen.  

 
 Erwach-

sene 

Kinder  

(4-16 

Jahre) 

Teilneh-

merpreis 

75,00 € 60,00 € 

 

 
Ebenfalls bei Jiřikov am 14.10.2019 

 

Für das leibliche Wohl ist natürlich 

gesorgt. Sagen Sie mit uns: Ahoj 

LVT! 

 

 

 
 
 

 

 
 



09. April 2022       Eine letzte Ehre –Abschiedsfahrt mit dem Schienenbus 
 

Hocherfreut nahmen wir am 

11.06.2004 unsere Schienenbusgar-

nitur der Baureihe 772/972 in Be-

sitz. Um uns von anderen Vereinen 

entsprechend abzugrenzen, hatten 

wir uns dazu entschlossen, die bei-

den Fahrzeuge im Erhaltungszu-

stand der letzten Reichsbahn-Epo-

che zu präsentieren. Dazu gehörte 

der Umbauzustand mit MAN-Mo-

tor, Voith-Getriebe und Fahrerka-

bine ebenso, wie das Farbschema.   

 

 
Bärenstein am 22.04.2012 (Foto: Andreas 
Schöne) 

Anfangs war das Interesse groß, 

auch für Charterfahrten. Im Bereich 

der Publikumsfahrten besetzten wir 

außergewöhnliche Themen. Bis 

nach Fürth/Bay. gelangten wir an-

lässlich des dortigen Stadtjubilä-

ums. Weitere Einsätze erfuhr das 

Gespann mit den Fahrten in die 

„Braunkohle“, Erlebnisfahrten zu 

unseren Nachbarn oder im Pendel-

verkehr zu Großveranstaltungen, 

wie zur 888–Jahr-Feier in Riesa.  

 

Unterhaltungsaufwand und Nach-

frage offenbarten das Dilemma. Ein 

wirtschaftlicher Betrieb wird im-

mer schwieriger. Zwei Jahre Covid-

Ausfall beförderten diese negative 

Entwicklung.  

 

Nehmen Sie Abschied vom Schie-

nenbus, anlässlich einer Rundfahrt 

durch die Oberlausitz. Die Route 

führt uns von Löbau bis nach 

Schwarzkollm. Knapp 450 km le-

gen wir an diesem Tag noch einmal 

zurück. Der Weg ist das Ziel. Auch 

Fotos sollen nicht zu kurz kommen.  

 

Einzelheiten zur Fahrtstrecke blei-

ben geheim. Haben Sie einfach 

Vertrauen in unsere Abschiedspla-

nung.  

 

Start in Löbau ist für 8 Uhr vorge-

sehen. Die Rückkehr soll gegen 

18 Uhr sein.  

 

 
Bereisung der Lausitzer Grubenbahnen, damals 

noch Vattenfall, 26.09.2007 (Foto: Andreas 
Schöne) 

 

 

 Erwach-

sene 

Kinder  

(4-16 

Jahre) 

Teilneh-

merpreis 

75,00 € 60,00 € 

 

Für das leibliche Wohl ist natürlich 

gesorgt! 

 

Karfreitag, 15. April 2022                         Osterfahrten mit Giesla 



 

Giesla, Quetschesse – die Superla-

tive der Dampflok 52 8141-5 müs-

sen in aller Munde bleiben, denn 

unsere Dampflok ist etwas Beson-

deres.  

 

Nachdem sie nun weitere zwei 

Jahre für Nacharbeiten und neuerli-

che Überraschungen im DLW 

Meiningen weilte, will sie nun end-

lich zeigen, was sie kann.  

 
Foto: Marko Jakob 

 

Vormittags starten wir zu einer 

Rundfahrt von Löbau über Bautzen 

und Bischofswerda als Zustiegs-

halt. Die Strecke Neukirch-West – 

Bischofswerda wurde am 15. Au-

gust 1879 als Verbindungsbahn er-

öffnet, denn sie schloss an die 1877  

in Betrieb genommene Linie Baut-

zen – Bad Schandau an. In der Orts-

lage Putzkau überquert die Bahn 

über einen  400 m langen Viadukt 

die Tallage der Wesenitz die bei 

Pratzschwitz (Stadt Pirna) in die 

Elbe mündet. In Ebersbach wech-

seln wir die Fahrtrichtung und führt 

über Dürrhennersdorf nach Löbau.  

 

Nach einem erneuten Fahrtrich-

tungswechsel endet diese Fahrt in  

Bautzen.  

Abfahrt Bahnhof Rückkehr 

09:30 Löbau 12:54 

10:33 Bautzen 13:55 

11:17 Bischofs-

werda 

- 

Im Speisewagen servieren wir ei-

nen traditionellen Osterbraten. 

Auch in den Wagen der 2. Klasse 

wird für das leibliche Wohl gesorgt.  

 

Nachmittags führt uns der Oster-

hase nach Zittau. Auch bei dieser 

Tour gilt das Motto “Der Weg ist 

das Ziel“. Zustieg ist in Bautzen, 

Löbau, Großschweidnitz, Dürrhen-

nersdorf und Ebersbach möglich. 

Entdecken Sie Ihre Heimat einmal 

aus der Zugperspektive. Nach ei-

nem kurzen Rangieraufenthalt in 

Zittau geht es wieder zurück.  

 
Abfahrt Bahnhof Rückkehr 

14:27 Bautzen 18:10 

15:15 Löbau 17:40 

15:24 Groß-

schweidnitz 

17:31 

15:33 Dürrhen-

nersdorf 

17:24 

15:47 Ebersbach 17:10 

 

Buchen Sie jetzt Ihre Fahrkarten für 

die beiden Osterfahrten.  

 
Unsere Leistungen: 

 Sitzplatzreservie-
rung 

 Reiseleitung 

 Fahrt im Sonderzug  

 kleines Überra-
schungsgeschenk 

vom Osterhasen für 

Kinder 

 

 

 
Erwach-

sener 

 

 

 
Kind 

(4-16 

Jahre) 

2. Klasse 35,00 € 25,00 € 

1. Klasse (Speisewagen)  45,00 € 35,00 € 

  



07. und 08. Mai 2022           27. Löbauer Maschinenhaustage 

 
Nachdem in den vergangenen bei-

den Jahren die Maschinenhaustage 

ausfallen mussten, geht es zurück 

auf Start:  

Willkommen zu den nun endlich 

27. Löbauer Maschinenhaustagen.  

 

Dieses Jahr folgen wir dem Motto: 

Weniger ist mehr! Erleben Sie ein 

Eisenbahnfest für die Familie.  

Dampflok 52 8141-5 wird über 

beide Tage im Brennpunkt des Ge-

schehens stehen.   

 
Am Treffpunkt Schwenkscheibe 

präsentieren wir Ihnen unsere 

Kleinlokomotiven, Eine einzigar-

tige Sammlung fahrfähiger Zeugen  

der Industriegeschichte und man-

ches Kleinod. 

Zwischen Bahnhof, Maschinen-

haus und Modellbahnhof pendelt 

kostenlos der historische Ikarusbus 

der KVG Dreiländereck GmbH.  

 
 

Die Lokmitfahrten mit Dampflok 

52 8141-5 starten am Modellbahn-

hof.  

 
Dort erwarten die Besucher weitere 

Anlagen und Anregungen. Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt.  

 

 



18. Juni 2022       Sonderzug zum R.SA-Festival in Schwarzenberg  

Aufatmen bei allen Fans und den 

Organisatoren des R.SA-Festivals: 

Das legendäre Festival in der Wald-

bühne Schwarzenberg bleibt erhal-

ten!

Und unser Sonderzug rollt wieder...

  größer denn je!  
Eigentlich schon für 2020 geplant,  

wird es 2022 ein Novum geben: 

erstmal startet ein Teilzug auch in 

Cottbus! 

Auch diesmal wird ein bunter Mix 

hochrangiger Künstler das Publi-

kum zum Kochen bringen. 

Angekündigt haben sich: 

 Bonnie Tyler & Band 

 Münchner Freiheit 

 Purple Schulz 

 Slade 

 The Firebirds 

 The Troggs und 

 The Jailbreakers 

 

Unser Sonderzug besteht 

wieder aus zwei Teilen, ein 

Teil startet in Cottbus, der 

andere Teil in Löbau. 

Beide Zugteile sind bewirtschaftet, 

Sie erhalten kalte und warme Ge-

tränke sowie einen Imbiss auf 

Wunsch direkt am Platz. Fahrgäste 

der 1. Klasse haben natürlich die 

freie Wahl aus der Karte unseres 

Speisewagens. 

Wie in den 

anderen Jahren 

können Sie auch die Eintrittskarte 

wieder direkt bei Ihrer 

Fahrkartenbuchung 

erwerben. 

Die Eintrittskarten werden 

von uns wegen der Verlust-

gefahr nicht zugesandt, wir 

verteilen diese im Zug.

Jeweils Hin- und Rückfahrt 
1. Klasse 

(Speisewagen) 
2. Klasse 

ab Ostsachsen / Dresden 

Einstieg in Löbau, Bautzen, Bischofswerda, Arnsdorf, 

Radeberg, Dresden-Neustadt 

84,-€ 60,-€ 

ab Flöha / Freiberg / Chemnitz 

alle Einstiegshalte westlich von Dresden 
74,-€ 50,-€ 

ab Torgau / Eilenburg / Leipzig / Altenburg 

von Leipzig über Altenburg und Zwickau  
 60,-€ 

ab Zwickau  50,-€ 

ab Cottbus / Finsterwalde / Doberlug-Kirchhain 

von Cottbus/ Finsterwalde /Doberlug-Kirchhain über 

Leipzig, Altenburg und Zwickau 

 70,-€ 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblicke 2022 

 

24.-26.06.2022  Lausitzer Kirchentag in Görlitz 

03.07.2022  Karl-May-Festspiele in Bischofswerda 

30.09.-03.10. 2022 Landeserntedankfest in Zittau 

08.+09.10.2022  Löbauer Modellbahnhoftage 

 

Weitere Angebote sind in Planung und werden aktuell auf der Website unter 

www.osef.de veröffentlicht.  

 

 

 
Fotos: Philipp Beckel  

 

Der milde Winter lud dazu ein in 

Höhe der Schwenkscheibe zahlrei-

che Schwellen auszutauschen und 

den Unterbau erneuern zu lassen.  

 

Nachdem wir im Spätsommer 

Gleisbaueigenerfahrungen in Höhe 

der Laderampe selber sammeln 

konnten, mussten wir uns für diese 

komplexen Arbeiten professionelle 

Hilfe holen.  

 

Hauptuntersuchung Reisezug-

wagen: 

 
 

Der bei der WISAG in Brieske 

weilende Reisezugwagen wartet 

auf frische Farbe!   

http://www.osef.de/

